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Lueg Dölfi ich han efängs esones füs Gfühl für jedi Reaktion vom Wage. Ich gschpüür

jetz zum Bischpiel das mir en Nagel im rechte Vorderrad verwütscht händ!"

Drei Sprüche
solothurnischer Staatsmänner
Schwyzer, thüef uf d'Wunde Pflaster

Schüttet Wasser in der Wy
Mir wei künftig nur em Laster

Nie der Meynig g'hässig sy
Karl Stephan Glutz-Ruchti, Schultheis
(17311 795).

Je mehr man taget, dest' mehr es nachtet,
Das hab' ich schon oft mit Schmerzen

betrachtet.
Hans Jakob vom Staal d. ä.,
Stadtschreiber (15401615).

D'Eidgenossen kommen tagen vill,
Zum Abschied tut jeder, was er will.

Hans Jakob vom Staal d. j., Schult-
heifj (15891657). H.Urs

Wechselbalg
Einst: Lügen haben kurze Beine.
Jetzt: Lügen sind auf kurzen Wellen.

Karagös

Der Unterschied
Letzthin traf ich einen alten Freund,

der von einem Aufo überfahren worden
war und nun aber an zwei Stöcken
herumhinkte. «Salü, du, häsch dich vo
dem Unfall scho wieder erholt? Chasch
scho guet laufe?» Brummte der: «Ich
weih nöd rechf; de Tokfer seit ja, aber
min Avokat seif nei!»

Der Chirurg
In einem kleinen Bergdörfchen im

Bündnerland haust ein altes Mannli, seines

Zeichens Schuhmacher. Er ist
kerngesund wie eine Bergföhre, mit
Ausnahme eines Bruches. Die Nachbarsleute
wollen den Schuhmacher zu einer
Operation bewegen. Nach längerm Zögern
entschließt sich der Alte, den Gang ins
Spital zu wagen und gibt einem
Dorfbewohner zu verstehen, er sehe nicht
mehr gut, sonst könnfe er das auch gut
selber machen! Po

Ich bin ein Schweizerknabe"
Grammatikstunde.
«Lah gseh, Hansli, wie heihe die drü

Gschlächter?»
«Walter Fürscht, Werner Stauffacher

u Arnoud vo Mäuchtau ...» Theo

-esch- Für Jazzkapellen
Gebildete Menschen und die auf

Bildung anderer arbeiten, bringen ihr

Leben ohne Geräusch zu. Goethe.

Auf dem Holzweg
«Drmit mini Töchter und d'Söhn' ame

ne Abig deheime bliibe, han-ich chürz-

lich en bäumige Radio zueta !»

«U mit welem Erfolg?»
«Dah sie jetz erseht dänn usgah,wenn

dr Sprächer .Guetnacht mitenand' g'seif
het !» Frie Bie

COGNAC

AMIRAL
Er erobert die

Herzen im Sturmi
BERGER & CO., LANGNAU i/E.

GONZALEZ

das ideale Geschenk
für den Herrn

SANDEMAN Berger 6, Cie., Langnau / Bern

Moni d'Or. Johannisberg
In Sonnengiut und heihen Felsen

herangereifte Trauben liefern diesen herrlichen

Tropfen. Ein wahrhaft ritterlicher

Wein für grofje Feste und für liebe

Menschen.

BERGER & Co., Weinhandlung,

Langnau (Bern) Tel. 514
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